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Hessisches Ministerium 
für Soziales und Integration 
Stabsstelle Fachkräftesicherung in Hessen 

 

 
Programm 

zum HESSISCHEN ZUKUNFTSDIALOG 2018 
am 22. Juni 2018 in den Räumlichkeiten des Rübsam Weiterbildungszentrums –  

ein Unternehmen der R+S Gruppe, Kreuzgrundweg 11, 36100 Petersberg 
 
 

   FACHKRÄFTESICHERUNG IM WANDEL DER ARBEITSWELT: 

„DAS MITEINANDER VON JUNG UND ALT IM ZEITALTER DER DIGITALISIERUNG UND 

VIELFALT. POTENZIALE NUTZEN UND ZUKUNFT SICHERN.“ 
 

 
 

Programm 

Ab 9.30 Uhr Ankommen, Anmelden & Anschauen 

Willkommenskaffee und Eröffnung der 
Fotoausstellung "JUNG und ALT" der DB Services GmbH 

10.00 Uhr Eröffnung & Begrüßung 

 Matthias Predojevic, Geschäftsführer RSE solutions GmbH, ein 
Unternehmen der R+S Gruppe 

 Dr. Wolfgang Dippel, 
Staatssekretär im Hessischen Ministerium für Soziales und Integration 

 Reiner Wittorf, 
Geschäftsführer Personal, DB Services GmbH (angefragt) 

10.20 Uhr Praxisgespräch „Das Miteinander von Jung und Alt“ 

mit Beispielen guter Praxis aus nord- und osthessischen Unternehmen, 
Betrieben und Verwaltungen 

Impulsgeber/ -innen 

 Sandra Bletz-Elsemüller, Nachwuchsgewinnung, Polizeiakademie 
 Susanne Hartmann, Leitung WBZ, RÜBSAM Weiterbildung GmbH & 

Co. KG 
 Karsten Kalbitz, Werk- und Standortleiter, Continental Automotive 

GmbH 
 Leysan Keller, Personalentwicklung, DB Services GmbH 
 Ira Maier, stellvertretende Geschäftsleitung, Sozialpflegedienst Domus 
 Moana Schmidt, Personalleiterin, Dr. Schumacher GmbH 

Moderation: Claudia Wesner, Stabsstelle Fachkräftesicherung in Hessen 

10.50 Uhr Fachkräftefokus 

„Das Miteinander von Jung und Alt im Zeitalter“ - Beispiele guter Praxis 

Parallele Workshops mit den Impulsgebern/ -innen 

12.30 Uhr Plenum 

Berichte aus den Workshops 
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Hessisches Ministerium 
für Soziales und Integration 
Stabsstelle Fachkräftesicherung in Hessen 

 

 

Programm 

13.00 Uhr Imbiss 

Netzwerken, Besuch der Fotoausstellung 

und des Marktes der Möglichkeiten 

14.00 Uhr Fragen aus der Praxis der Teilnehmenden 

Moderierte Beratungsrunden zu individuellen Fragestellungen und 
Herausforderungen in den Unternehmen, Betrieben und Verwaltungen 

15.30 Uhr Kaffee- und Erfrischungspause 

15.45 Uhr Plenum 

Berichte aus den moderierten Beratungsrunden 

16.10 Uhr Fazit und Ausblick 

Synthese der Tagesergebnisse 

16.20 Uhr Verabschiedung 

Schlussworte 

 

Gesamtmoderation: Dr. Christa Larsen, Geschäftsführerin des IWAK - Institut für Wirtschaft, 

Arbeit und Kultur, Zentrum der Goethe-Universität Frankfurt am Main 


